
White Space im 
Rechenzentrum
Colo MDA-IDF-LDP mit H-Se-
rie und U-Serie 
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Um mit den heutigen Netzwerkanforderungen Schritt zu halten und gleichzeitig in die Zukunft zu blicken, 
müssen Rechenzentren anpassungsfähige modulare Infrastrukturen aufbauen, in denen Upgrades auf neue 
Technologien schnell und mit minimalen Ausfallzeiten oder Netzwerkunterbrechungen implementiert 
werden können. Unsere Lösung vereinfacht Upgrades durch einfaches Austauschen einer Kassette und behebt 
gleichzeitig die folgenden Probleme: 

Mit unserer MDA-IDF-LDP-Lösung schaffen Sie eine verwalt-
bare und �exible  Verteilung in Ihrem Colocation-Netzwerk. 

Machen Sie es Ihren Kunden leicht, 
sich mit Ihrem Colocation-Netzwerk 
zu verbinden.

Dieses Dokument beschreibt die Verkabelungs- und Konnektivitätsprodukte, die erforderlich sind, 
um leistungsstarke und zukunftssichere MDA-IDF-LDP-Verbindungen mit BASE-12 Singlemode zu 
verschiedenen modularen Konnektivitätslösungen aufzubauen. Stückliste und Bestellinformationen für 
Spleiß-, Patching- und MPO-Konnektivitätsoptionen sind enthalten.

Fügt zusätzliche Verteilung bei 
reduziertem Verlust hinzu. 

Reduzieren Sie die Installationszeiten 
und sparen Sie ohne bzw. mit 

nur geringen zusätzlichen 
Einfügungsverlusten Platz im Kabel. 

Schnelle Installation und  
einfache Skalierbarkeit 

Flexible, modulare, skalierbare 
Konnektivitätsoptionen, die den 
Anforderungen einer modernen 

Rechenzentrumsumgebung gerecht 
werden. 

Unkompliziertes Netzwerkdesign 
mit weniger Komponenten, die 

bestellt werden müssen 

Sparen Sie Zeit, indem Sie die 
Planung, die Installation und 

das Testen von Netzwerken mit 
unserer optimierten Palette 
von Hochleistungsprodukten 

vereinfachen, die sich für eine Reihe 
von Netzwerkanwendungen eignen.
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Wenn neue Kunden ihre Hardware in Customer Cages installieren, 
müssen mehrere Verbindungen zwischen der Main Distribution Area 
(MDA) und dem Local Distribution Point (LDP) hergestellt werden, 
damit die Verkabelung und die Hardware des Kunden mit dem 
Kernnetzwerk des Colocation-Anbieters verbunden werden können. 
 
Colocations mit hoher Dichte können dazu führen, dass viele Kabel 
von der MDA zu mehreren LDP-Locations verlegt werden, was zu einer 
komplexen Netzwerkwartung und überlasteten Kabelwegen führt. 
Stattdessen können Intermediate Distribution Frames (IDFs) verwendet 
werden, bei denen ein einziges Kabel mit hoher Faserzahl von der 
MDA zu den IDFs verläuft, sich dann auf niedrigere Faserzahlen 
aufteilt und an verschiedene LDP-Locations verteilt wird. Dieser Ansatz 
verkürzt die Installationszeit, minimiert die Komplexität des Netzwerks 
und spart Platz in der Kabeltrasse. 
 
Die MDA verfügt über zwei Arten von Verteilungseinheiten. 
Erstens ist ein Gerät, das dafür konzipiert ist, High-Density-Kabel 
von außen aufzunehmen, und diese in LC-Ports aufteilt. Die zweite 
Komponente der Verteilereinheit verfügt ebenfalls über LC-Ports an 
der Vorderseite, aber diese Einheit leitet die Kabel von der MDA zu 
anderen Bereichen des Rechenzentrums. Obwohl beide Einheiten über 
Patchkabel verbunden sind, konzentriert sich diese Lösung nur auf 
die Verteilereinheiten der letzteren Komponenten in der MDA. Die 
geringe Tiefe von 300 mm und der alleinige Frontzugang der H-Serie 
7RU bedeuten, dass die Gehäuse Rückseite an Rückseite installiert 
werden können, um eine höhere Dichte zu erreichen, und sie verfügen 
über ein integriertes Kabelmanagement für die einfache Verlegung 
mehrerer Patch- und anderer Kabel. Jede 7RU-Einheit hat eine LC-
Kapazität von 288 Ports (576 Fasern). 
 
Das 7RU-Gehäuse der H-Serie verwendet eine Reihe von modularen 
Kassetten, die es Ihnen ermöglichen, im Falle eines Ausfalls und 
bei Wartungsarbeiten verschiedene Pfade zu mehreren LDPs im 
Rechenzentrum aufrechtzuerhalten und so mögliche Ausfallzeiten auf 
ein absolutes Minimum zu beschränken. Das Gerät bietet Platz für bis 
zu 24 Kassetten. Jede Kassettenoption, die LC-Ports verwendet, hat 
eine Kapazität von 24 Fasern und bietet viel Platz für das Spleißen 
und das Management von Faserbiegeradien. Das Port-Layout aller 

MDA zu IDF zu LDP mit H-Serie und U-Serie
Kassetten ist außerdem vertikal, damit einfaches Patchen und 
Identi�zieren möglich wird.  
 
Da die Verbindung zum Kunden am LDP und in der MDA erfolgt, sollte 
der IDF als Durchgangspunkt für die Verteilung dienen, der große 
eingehende Kabel von einem oder zwei verschiedenen Standorten 
entgegennimmt und die Fasern an mehrere LDPs weiterleitet. Die 4RU-
Spleißeinheit der H-Serie kann mit bis zu 24 Spleißkassetten bestückt 
werden, die jeweils 24 Einzelspleiße oder vier 12-Faser-Bandspleiße 
verwalten. Diese Einheiten haben eine Kapazität von 576 Fasern für 
den Einzelspleiß und 1152 Fasern für das Spleißen von Ribbon-Kabeln. 
Diese Einheiten werden durch ein Einrastmodul unterstützt, das 
größere Kabel in die erforderlichen Übergänge aufteilt, sodass in jede 
Kassette 24 Fasern eingespeist werden.  
 
Für Verbindungen am LDP ist eine viel geringere Glasfaserdichte 
erforderlich. Ein LDP ist ein Demarkationspunkt zwischen der 
Verkabelung des Rechenzentrums und den Kabeln des Kunden, die 
mit seiner Hardware verbunden sind. Colocation-Kunden erhalten 
in der Regel eine bestimmte Anzahl von Fasern, die sie im Laufe 
der Zeit aufstocken können. LDPs müssen modular aufgebaut sein, 
so dass ein einziges Gehäuse eine Reihe von Fasern verwalten und 
alle Verschiebungen, Ergänzungen und Änderungen vornehmen 
kann, die bei wachsenden Netzwerken erforderlich sind. Das 1RU-
Gehäuse der U-Serie kann fünf Kassetten mit 24 Fasern aufnehmen, 
was einer Gesamtdichte von 120 Fasern auf kleinem Raum mit einer 
LC-Darstellung entspricht, und wird von einer rückseitigen 1RU-
Kabelschiene unterstützt, sodass eingehende Kabel verwaltet werden 
können. 
 
Die Spleißkassette der U-Serie bietet Platz zum Spleißen eines 24-Faser-
Kabels in 12 LC-Ports. Die Kunden können dann LC-terminierte Kabel 
verwenden, die sie in die ihnen zugewiesenen LC-Ports stecken. Dies 
ermöglicht Kunden eine Plug-and-Play-Option für ihr Netzwerk, für 
die keine Installationskenntnisse erforderlich sind, und verkürzt die 
Einrichtungszeit, die erforderlich ist, bis das Rechenzentrum den 
Kunden bedienen kann. In den meisten Fällen wird der Kunde also 
einfach seine Kabel in die LDP-Ports stecken, und im Rechenzentrum 
werden sie über LC-Patchkabel an die MDA angeschlossen.

MDA-Rack LDP-RackIDF-Rack

Jeder LDP be�ndet 
sich am Rande eines 

Customer Cage.

7RU-Gehäuse der 
H-Serie

H-Serie 24f LC 
Spleißkassette

1RU-Gehäuse der 
U-Serie

U-Serie Ribbon 
Spleißkassette 24f

SWR® 
WTC 288f

SWR® 

MicroCable 24f

24 x LDP-Racks

4RU-Gehäuse der 
H-Serie

https://www.aflhyperscale.com/product/h-series-7ru-housing/
https://www.aflhyperscale.com/product/h-series-splice-cassettes/
https://www.aflhyperscale.com/product/u-series-housings/
https://www.aflhyperscale.com/product/u-series-splice-cassettes/
https://www.aflhyperscale.com/product/250-um-wrapping-tube-cable-wtc-swr/
https://www.aflhyperscale.com/product/ruggedized-microcore-cable-swr/
https://www.aflhyperscale.com/product/h-series-4ru-housing/
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Series

Die Gehäuse der H-Serie maximieren die Stell�äche im Rechenzentrum und 
sorgen mit einem �achen, rackmontierbaren Gehäuse der H-Serie für eine 
optimale Netzwerkleistung in verschiedenen Colocation-Rechenzentren und 
Service-Provider-Anwendungen.

Bereitstellung in �achen Schränken
 - Kann in Schränken mit geringer Tiefe (< 300 mm) Rückseite an 

Rückseite, Seite an Seite oder gestapelt installiert werden.

Frontladekassetten für einfache Verschiebungen, Ergänzungen und 
Änderungen (MACs) 
 - Einfacher Zugang und schnellere Installation
 - Kassetten können eingeklipst werden

Oberes und unteres Kabelmanagement
 - 2RU mit integriertem Kabelmanagement
 - Einfacher Zugang für ef�zientes Einlegen und Patchen von Kabeln
 - Schützt den Biegeradius der ein- und ausgehenden Fasern

Produktübersicht:

Gehäuse der H-Serie

Produktdatenblatt download

Kompatibel mit einer Vielzahl von Kassetten und Adapterplatten 
der U-Serie, die Ihnen den �exibelsten Ansatz für den Aufbau eines 
High-Density-Netzwerks bieten.

Kabelmanagement auf der Vorder- und Rückseite
 - Einfacher Zugang für ef�zientes Einlegen und Patchen von 

Kabeln.

Kassetten können von vorne und von hinten installiert werden 
 - Einfacher Zugang und schnellere Installation.

Hohe Dichte
 - Bis zu 60 LC-Ports (120 Fasern) mit LC-Duplex in einem 1RU-

Gehäuse und 144 LC-Ports (288 Fasern) mit LC-Duplex in einem 
2RU-Gehäuse.

Gehäuse der U-Serie Series

Produktdatenblatt download

https://www.aflhyperscale.com/product/u-series-housings/
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SeriesDie Kassetten der H-Serie bieten für Netzwerke, in denen der Platz begrenzt 
ist, Flexibilität bei geringer Tiefe. Der Zugang zu den ein- und ausgehenden 
Kabeln an der Vorderseite erleichtert das Spleißen von Einzelfasern und 
Massenfusionen und ermöglicht das Arbeiten abseits des Racks.  

Vorbestückt mit Pigtails 
 - Einfach abisolierbare Einzelfaser-Pigtails können an Wickelrohre, eng 

gepufferte oder Mikrokabel gespleißt werden.
 - Das Ribbon-Kabel kann mit SpiderWeb® Ribbon, ISP, ISP/OSP-Kabeln und 

anderen Glasfaserkabeln verschmolzen werden.

Hohe Dichte
 - Bis zu 12 LC-Ports (24 Fasern) mit LC 
 - Fusionsspleißen von einzelnen Fasern oder Ribbon-Kabeln

Lasergeschützte LC-Adapter
 - Automatische Lasersicherheit
 - Leichte Fehlererkennung
 - Schnelleres Patchen

Frontladekassetten für einfache Verschiebungen, Ergänzungen und 
Änderungen (MACs)
 - Leicht zugängliche Kassetten, die eine schnellere Installation ermöglichen
 - Die Kassetten werden eingeklipst, um ein sicheres Patchen zu 

gewährleisten
 - Schmale Kassette mit einreihigem Adapter für einfachen Zugang mit dem 

Finger

Spleißkassetten der H-Serie

Produktdatenblatt download

Produktdatenblatt download

Unsere modularen Spleißkassetten eignen sich ideal für dynamische, 
sich ständig verändernde Infrastrukturen. Diese Lösung beschleunigt das 
Spleißen vor Ort und ermöglicht nahtlose Verschiebungen, Ergänzungen und 
Änderungen (MACs), während ein Arbeiten abseits des Racks möglich ist. 
Vorbestückte Einheiten der Premiumklasse bieten über eine Schnittstelle mit 
12 LC-Ports (24 Fasern) optimale optische Leistung.

Vorbestückt mit Pigtails
 - Einfach abisolierbare Einzelfaser-Pigtails können an Wickelrohre, eng 

gepufferte oder Mikrokabel gespleißt werden.
 - Das Ribbon-Kabel kann mit SpiderWeb® Ribbon, ISP, ISP/OSP-Kabeln und 

anderen Glasfaserkabeln gespleißt werden.

Hohe Dichte
 - Bis zu 12 LC-Ports (24 Fasern) mit LC 
 - Fusionsspleißen von einzelnen Fasern oder Ribbon-Kabeln

Lasergeschützte LC-Adapter
 - Umweltfreundlichere Lösung durch Wegfall der Adapter-Staubkappen
 - Automatische Lasersicherheit
 - Leichte Fehlererkennung
 - Schnelleres Patchen

Spleißkassetten der U-Serie
Series
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Ruggedized MicroCore ist eine branchenführende Alternative zu 
einem herkömmlichen zentralen Bündeladerkabel (loose tube) oder 
Bändchenfaserkabel (ribbon) innerhalb der Anlage. In Kombination mit der SWR-
Glasfasertechnologie werden viele der Herausforderungen beseitigt, mit denen 
Rechenzentrumsnetzwerke heute und in Zukunft konfrontiert sind. SWR minimiert 
den Platzbedarf in Kanälen und Kabelkanälen, vereinfacht Installationen mit einer 
hohen Anzahl von Fasern um 60 bis 75 Prozent schneller als das Spleißen einzelner 
Fasern und ist in Kabelkonstruktionen von 12 bis 6.912 Fasern erhältlich.

Robust und �exibel
 - Ruggedized MicroCore mit blanken Fasern beseitigt die Probleme, die mit der 

Belastung der Faserkanten durch die bevorzugte Biegung der ummantelten 
Ribbons verbunden sind.

 - Diese Kabel bestehen aus einem nach LSZH CPR (einschließlich ONFR-LS/FT4) 
�ammgeschützten Außenmantel.

 - Spannung bei der Installation von 150 lbs

SWR-Technologie 
 - Die Technologie, die in unserem patentierten SpiderWeb Ribbon steckt, 

ermöglicht einfachen Zugang zu jeder Faser und das schnelle Spleißen von 
Ribbon-Kabeln.

 - Der kleinere Kabeldurchmesser reduziert die Kosten für Kabelkanäle/-wege, 
Lagerraum und Versand. 

 - Bis zu 73 % leichter als heutige Ribbon-Kabel
 - Das High-Density-Kabel vereint bis zu 51 % mehr Fasern als andere Ribbon-

Kabel-Konstruktionen.

AFL Ruggedized Micro-
Core-Kabel mit SWR®

Produktdatenblat download
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Beispiele Stückliste (BOM)
BOM für MDA zu IDF zu LDP, H-Serie und U-Serie, Kabel und Einzelfaserspleißen

BOM für MDA zu IDF zu LDP, U-Serie und U-Serie, MPO-Konnektivität

Spleiß und Patch
 24 Fasern, IDF-zu-LDP-Verbindung, Singlemode  12 Fasern, IDF-zu-LDP-Verbindung, Singlemode

Anzahl Produktnummer Anzahl Produktnummer

7RU-Gehäuse der H-Serie 1 FXHEXXBXXX-03XX 1 FXHEXXBXXX-03XX

Spleißkassette der H-Serie 
(Ribbon Fiber Pigtails) zu LC

24 A7HG24BPAX-02AL 24  A7HG24BPAX-02AJ

Snap�t Breakout Box 2 FXSEXXBXXX-11ZZ 2 FXSEXXBXXX-11ZZ

288F SpiderWeb Ribbon CPR 
Microcable

2 HI-OGNM12WTZTWBE SR15E-200×288 2 HI-OGNM12WTZTWBE SR15E-200×288

4RU-Gehäuse der H-Serie 1 FXHEXXBXXX-09ZZ 1 FXHEXXBXXX-09ZZ

Spleißeinheit der H-Serie 
Kassette für 4RU

24 AXHGXXBXXX-06ZZ 24 AXHGXXBXXX-06ZZ

CPR Microcable 24 C7DSCG9BGZ 24 C7DSAG9BGZ

1RU-Gehäuse der U-Serie 24 FXUCXXBXXX-01BH 24 FXUCXXBXXX-01BH

Spleißkassette der U-Serie 
(Einzelfaser-Pigtails) zu LC

24 A7UD24BPAX-01AK 24 A7UD12BPAX-01AK

MPO
 24 Fasern, IDF-zu-LDP-Verbindung, Singlemode  12 Fasern, IDF-zu-LDP-Verbindung, Singlemode

Anzahl Produktnummer Anzahl Produktnummer

7RU-Gehäuse der H-Serie 1 FXHEXXBXXX-03XX 1 FXHEXXBXXX-03XX

H-Serie MPO zu LC Fanout 
Kassette, Polarität F

24 A7HG24BPVA-01DE 24 A7HG24BPVA-01DE

144 Fasern, Premium MPO 
(Buchse) – MPO (Buchse) Trunk 
Xm

4 M7EDTB9PUU-B028-MX 4 M7EDTB9PUU-B028-MX

2RU-Gehäuse der U-Serie 1 FXUCXXBXXX-02BH 1 FXUCXXBXXX-02BH

U-Serie 12 Port MPO Patch-Platte 4 FPUBABBXUX-12AD 4 FPUBABBXUX-12AD

Premium MPO (Buchse) – MPO 
(Buchse) Trunk Xm

24 M7DSFB9PUU-B028-MX 48 M7DSBC9PUU-B028-MX

1RU-Gehäuse der U-Serie 24 FXUCXXBXXX-01BH 48 FXUCXXBXXX-01BH

U-Serie MPO zu LC Fanout 
Kassette, Polarität F

24 A7UD24BPVA-05DE 48 A7UD12BPVA-05DE
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AFL Hyperscale ist der erste Anbieter von Verkabelungs- und Konnektivitätslösungen, 
der sich auf die sich ständig weiterentwickelnden Anforderungen von Rechenzentren 
konzentriert.

Hyperscale-, Colocation- und Enterprise-Rechenzentren verfolgen das gemeinsame Ziel, 
das Unverbundene zu verbinden, doch ihre Infrastruktur, ihre Performance und die 
betrieblichen Herausforderungen sind völlig unterschiedlich.

Wir arbeiten mit unseren Kunden zusammen, um Konnektivitätslösungen zu entwickeln, 
die auf ihre aktuellen Bedürfnisse sowie auf die Anforderungen zukünftiger Netzwerke 
zugeschnitten sind. Dank unserer reaktionsschnellen globalen operativen Fähigkeiten 
und unseres Vertriebsnetzes sind wir in der Lage, eine schnelle Bereitstellung zu 
ermöglichen. 
 
Dieser Ansatz hat die Art und Weise verändert, wie viele Rechenzentren weltweit 
wachsen. Er basiert auf 70 Jahren gemeinsamer Erfahrung bei der Entwicklung und 
Herstellung von Hochleistungs-Glasfasernetzwerken, einer globalen Präsenz sowie dem 
Support und der gemeinsamen Innovation unserer Mutter- und Hauptkonzern, AFL und 
Fujikura, den Pionieren der optischen Technologie. AFL Hyperscale ist Ihr zuverlässiger 
Partner für den Aufbau einer besser vernetzten Welt. 

AFL Hyperscale – The World, Connected.

Experten für Verkabelungs- 
und Konnektivitätslösungen 
in Rechenzentren

www.a�hyperscale.com


